
Chart A

Zu Ihrer Sicherheit
Gebrauchsanweisung beachten
Jede Handhabung an dem Partikelfilter setzt die genaue Kenntnis und Be-
achtung dieser Gebrauchsanweisung sowie der Gebrauchsanweisung des 
jeweils verwendeten Atemanschlusses voraus.
Die Partikelfilter sind nur für die beschriebene Verwendung bestimmt.

Verwendungszweck
Partikelfilter bilden zusammen mit einem Atemanschluss (z. B. Vollmaske) 
ein Filtergerät. Diese Filtergeräte filtern aus der vom Träger eingeatmeten 
Luft innerhalb der angegebenen Grenzwerte bestimmte Partikel. Die Kom-
binationsmöglichkeiten von Partikelfilter und Atemanschluss sind in "Tabel-
le 2: Mögliche Kombinationen von Atemfilter und Atemanschluss" 
beschrieben.
Leistung und Kennzeichnung der Partikelfilter entsprechen EN 143:2000/
A1:2006, TP TC 019/2011 und AS/NZS 1716:2012. 
Die Dräger Partikelfilter 882 sind zusätzlich nach EN 1827:1999 zugelas-
sen und gekennzeichnet.
Das Dräger Partikelfilter X-plore® 1140 P3 besitzt zusätzlich eine Zulas-
sung für das Gebläsefiltergerät Dräger X-plore® 75001) gemäß EN 12 941 
und EN 12 942. Für die entsprechenden Schutzklassen siehe "Chart A" am 
Anfang dieser Gebrauchsanweisung.

Einschränkungen des Verwendungszwecks
– Partikelfilter nicht zum Schutz gegen schädliche Gase oder Dämpfe 

einsetzen.
– Partikelfilter schützen vor Inkorporation von radioaktiven Partikeln. Sie 

bieten jedoch keinen Schutz vor Strahlung von radioaktiven Stoffen 
oder vor Strahlenschäden.

Symbolerklärung

Achtung! Gebrauchsanweisung beachten.

Lagerfähig bis …

Temperaturbereich der Lagerbedingungen

Maximale Feuchte der Lagerbedingungen

R Die Kennzeichnung mit „R“ bedeutet, dass durch zusätzliche
Prüfungen nach EN 143:2000/A1:2006 nachgewiesen wurde, dass
das Partikelfilter für die Wiederverwendung nach Aerosolexposition
(Verwendung über mehrere Arbeitsschichten) geeignet ist.

D Der Dolomitstaub-Einspeichertest gegen Verstopfen nach 
EN 143:2000/A1:2006 wurde erfolgreich bestanden.

Voraussetzungen für den Gebrauch
Für den Gebrauch von Filtergeräten sind die EN 529 sowie EN 143:2000/
A1:2006 und die entsprechenden nationalen Regeln maßgeblich. Der Be-
nutzer eines Filtergeräts muss im Gebrauch unterwiesen, geeignet und 
atemschutztauglich sein.
Den gültigen nationalen Vorschriften bezüglich der Benutzung von Filterge-
räten genau Folge leisten (in Deutschland z. B. BGR 190, in Australien und 
Neuseeland z. B. AS/NZS 1715:2009).

– Die Umgebungsverhältnisse (insbesondere Art und Konzentration der 
Schadstoffe) müssen bekannt sein.

– Der Sauerstoffgehalt der Umgebungsluft darf nicht unter folgende 
Grenzwerte sinken:
– 17 Vol.-% in Europa mit Ausnahme der Niederlande, Belgien, UK
– 19 Vol.-% in den Niederlanden, Belgien, UK, Australien, Neuseeland.

Für andere Länder nationale Vorschriften beachten!
– Es muss sichergestellt sein, dass sich die Umgebungsatmosphäre 

nicht nachteilig verändern kann.
– Unbelüftete Behälter, Gruben, Kanäle usw. dürfen mit Filtergeräten 

nicht betreten werden.
– Eignung des Atemfilters prüfen: Kennfarbe, Kennzeichnung, Verfalls-

datum.
– Notwendigkeit weiterer persönlicher Schutzausrüstungen und deren 

Kompatibilität prüfen.
– Beschädigte Atemfilter oder Atemfilter aus beschädigtem Beutel nicht 

benutzen. 
– Atemfilter, deren Verfallsdatum überschritten ist (Angaben auf dem 

Atemfilter), nicht verwenden.
– Bei Weiterverwendung von Atemfiltern sicherstellen, dass die Weiter-

verwendung zulässig und die Restgebrauchsdauer ausreichend ist.
– Beim Einsatz gegen Partikel radioaktiver Stoffe, luftgetragene biologi-

sche Arbeitsstoffe und Enzyme die Wiederverwendbarkeit prüfen, ggf. 
an Dräger wenden.

Kriterien für die Auswahl von Filtergeräten (gemäß der 
deutschen Richtlinie BGR 190)
Tabelle 1: Auswahl Filtergeräte

Tabelle 2: Mögliche Kombinationen von Atemfilter und Atemanschluss

Gebrauch
Atemfilter sorgfältig behandeln: nicht stoßen, nicht fallen lassen usw.! Nicht 
mit spitzen Gegenständen in das Atemfilter bohren. 
 Atemfilter erst kurz vor dem Gebrauch aus der Verpackung 

entnehmen.
 Atemfilter dicht mit dem Atemanschluss verbinden.

Atemfilter und Atemanschlüsse nur in den genannten Kombinationen 
benutzen (siehe "Tabelle 2: Mögliche Kombinationen von Atemfilter 
und Atemanschluss").

Gebrauchsdauer
Allgemein gültige Richtwerte für die Gebrauchsdauer können nicht angege-
ben werden, weil sie stark von den äußeren Bedingungen abhängen, z. B. 
von Art und Konzentration des Schadstoffs, Luftbedarf des Benutzers, Luft-
feuchte und Temperatur.

Lagerung
Atemfilter in Räumen mit normaler Feuchte (<90 % rel. Feuchte), Tempera-
tur (–10 °C bis +55 °C) und nicht belasteter Luft lagern. Atemfilter, die in der 
ungeöffneten Original-Verpackung gelagert werden, können bis zu dem 
Datum gelagert werden, das auf der Verpackung angegeben ist. Wenn das 
Filter nach Gebrauch luftdicht verpackt wird, beträgt die maximale Lagerzeit 
erstmalig benutzter Atemfilter 6 Monate.
Die Lagerfähigkeit kann beeinträchtigt werden, wenn die Filter unter ande-
ren Bedingungen gelagert werden.

Entsorgung
Atemfilter als gefährlichen Abfall entsprechend den jeweils geltenden örtli-
chen Abfallbeseitigungsvorschriften entsorgen.

For your safety
Strictly follow the Instructions for Use
Every particle filter operation requires that these Instructions for Use are un-
derstood and observed as well as the Instructions for Use of the respective-
ly used facepiece.
The particle filters are only to be used for the purpose specified here.

Intended use
When combined with a facepiece (e. g. full mask), a particle filter forms a 
filter apparatus set. A filter apparatus filters certain particles from the air 
breathed by the wearer within the specified limit values. The combination 
options of particle filter and facepiece are described in "Table 2: Possible 
combinations of respiratory filters and facepieces".
Performance and marking of the particle filters comply with EN 143:2000/
A1:2006, TP TC 019/2011 and AS/NZS 1716:2012. 
The Dräger particle filters 882 are also approved and labelled according to 
EN 1827:1999.
The Dräger particle filter X-plore 1140 P3 is also approved for the purifying 
respirator Dräger X-plore® 75002) in accordance with EN 12 941 and 
EN 12 942. For the respective protection classes, refer to "Chart A" at the 
start of these Instructions for Use.

Limitations of use
– Do not use the particle filter for protection against harmful gases or va-

pours.
– Particle filters protect against the incorporation of radioactive particles. 

They do not, however, offer any protection against the radiation 
from radioactive materials or against radiation damage.

Explanation of symbols

Important! Strictly follow the Instructions for Use.

Suitable for storage until …

Temperature range of storage conditions

Maximum humidity of storage conditions

R The "R" marking means that it has been demonstrated by means
of additional testing in accordance with EN 143:2000/A1:2006 that the
particle filter section of the combination filter is suitable for
reuse after aerosol exposure (use over several working shifts).

D The dolomite dust clogging test against clogging was 
passed successfully in accordance with EN 1827:1999.

Prerequisites for use
EN 529 and EN 14:2000/A1:2006 and the corresponding national regula-
tions are authoritative for the use of filter apparatus sets. The user of filter 
apparatus must be duly instructed and both physically and mentally fit to 
use the respirator apparatus.
Follow exactly the valid national regulations relating to the use of filter ap-
paratus sets (in Germany, e. g. BGR 190, in Australia and New Zealand, 
e. g. AS/NZS 1715:2009).

– The ambient conditions (in particular type and concentration of the con-
taminants) must be known.

– The oxygen content in the ambient air may not decline below the fol-
lowing limit values:
– 17 %Vol. in Europe except for the Netherlands, Belgium, UK
– 19 %Vol. in the Netherlands, Belgium, UK, Australia, New Zealand.

For other countries observe the national regulations!
– It must be ensured that the surrounding atmosphere cannot change 

unfavourably.
– Never enter unventilated tanks, pits, canals, etc. when wearing filter 

equipment.
– The suitability of the respiratory device must be checked: colour codes, 

labelling, use-by date.
– Check whether further personal protection equipment is required and 

whether such equipment is compatible.
– Never use a damaged respiratory filter or a respiratory filter with dam-

aged bag. 
– Do not use respiratory filters which have passed their expiry date (de-

tails on filter label).
– When continuing to use respiratory filters, ensure that continued use is 

permitted and that the remaining duty period of use is adequate.
– When using in the presence of particles of radioactive materials, air-

borne biological substances and enzymes, check the reusability; if nec-
essary, contact Dräger.

Criteria for the selection of filter apparatus sets 
(according to BGR 190)
Table 1: Range of filter devices
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X-plore® short hood

X-plore® long hood TH2

X-plore® grinding visor

X-plore® grinding helmet

X-plore® welding helmet

TH2 PSL

X-plore® long hood TH3 TH3 PSL

Half masks:

X-plore® 4740

TM2 PSL

Full-face masks:
Panorama Nova RA Silicone

X-plore® 6000

TM3 PSL

DE - Gebrauchsanweisung

1) X-plore® ist eine eingetragene Marke von Dräger

WARNUNG

Filtergerät bei Unklarheiten über Verwendungszweck oder Ein-
satzbedingungen nicht verwenden. Bei der Verwendung fol-
gende Hinweise beachten. 
Andernfalls kann dies beim Benutzer zu schweren Gesundheits-
schäden oder sogar zum Tod führen.

Filtergerät Vielfaches des
Grenzwerts1)

1) Abweichende nationale Regelungen möglich; diese sind zu beachten

Einschränkungen

Halb-/Viertelmaske 
mit P2-Filter

10 Nicht gegen radioaktive 
Stoffe, luftgetragene biologi-
sche Arbeitsstoffe der Risiko-
gruppe 3 und EnzymeVollmaske oder 

Mundstückgarnitur 
mit P2-Filter

15

Halb-/Viertelmaske 
mit P3-Filter

30 Für Australien und Neusee-
land (SAI Global) gilt: P3-Filter 
bieten nur in Kombination mit 
Vollmasken einen P3-Schutz. 
Mit Halbmasken bieten sie 
einen Schutz wie P2-Filter 
ohne Einschränkung der Ver-
wendung.

Vollmaske oder 
Mundstückgarnitur 
mit P3-Filter

400

Atemfilter Atemanschluss

Atemfilter mit Schraubgewinde-
Anschluss nach EN 148 Teil 1 

der Baureihe X-plore® 1140 

Dräger-Vollmasken Rd40:

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, Ventilmundstück
Dräger-Halbmasken Rd40:

X-plore® 4740, X-plore® 4340

Partikelfilter X-plore® 990 Dräger-Vollmasken Rd40 
(mit Filterbox 40/90):

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, Ventilmundstück
Dräger-Halbmasken
(mit Filterbox 40/90):

X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox
Dräger-Halbmasken Rd90:

X-plore® 4790, X-plore® 4390

Partikelfilter 882 Dräger X-plore® 2100

-10C

+55C

<90%

!

Partikelfilter 670 Dräger-Vollmasken Rd40 
(mit Filterbox 40/100):

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, Ventilmundstück
Dräger-Halbmasken
(mit Filterbox 40/100):

X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox

EN - Instructions for Use

2) X-plore® is a registered trademark of Dräger

WARNING

The filter apparatus sets are not to be used if there is any 
confusion about the purpose of their use or the conditions in 
which they are to be used. Observe the following notices when 
using the filter. 
Non-observance can result in serious damage to the user's 
health or even in death.

Filter apparatus 
set

Multiple of the
limit value1)

1) Deviating national provisions possible, these must be observed

Limitations

Half mask/quarter 
mask with P2 filter

10 Not against radioactive mate-
rials, airborne biological subs-
tances of risk category 3 and 
enzymesFull-face mask or 

mouthpiece with P2 
filter

15

Half mask/quarter 
mask with P3 filter

30 For Australia and New Zea-
land (SAI Global) the following 
applies: P3 filters only offer a 
P3 protection in combination 
with full-face masks. With half 
masks they offer a protection 
like P2 filters with no limitation 
of use.

Full-face mask or 
mouthpiece with P3 
filter

400

Atemfilter Atemanschluss

-10C

+55C

<90%

!

Table 2: Possible combinations of respiratory filters and facepieces

Use
Handle the respiratory filter with care: do not knock or drop the filter! Do not 
bore into the respiratory filter with sharp objects. 
 Remove the respiratory filter from its packaging shortly before use.
 The respiratory filter must be tightly connected to the facepiece.

Filters and facepieces are only to be used according to the 
combinations listed (see "Table 2: Possible combinations of respiratory 
filters and facepieces")

Duty period of use
A general guide to duty periods cannot be given, as the duty period de-
pends very strongly on the ambient conditions, e.g. nature and concentra-
tion of the contaminant, air requirement of the user, humidity and 
temperature.

Storage
Respiratory filters must be stored in rooms with normal humidity (<90 % rel. 
humidity), temperature (–10 °C to +55 °C) and uncontaminated air. The 
shelf life of respiratory filters which are stored in the unopened original 
packaging is specified on the packaging. 
If the filter is packed airtight directly after use, the maximum storage time for 
filters that have been opened for the first time is 6 months.
The shelf life can be degraded if the filters are stored under different condi-
tions.

Disposal
Dispose of respiratory filters as hazardous waste in accordance with the ap-
plicable local waste disposal regulations.

Pour votre sécurité
Observer la notice d'utilisation
Toute utilisation du filtre à particules suppose la connaissance exacte et le 
respect de cette notice d'utilisation ainsi que de la notice d'utilisation de la 
pièce faciale employée.
Les filtres à particules sont uniquement destinés à l'utilisation décrite.

Domaine d'application
Les filtres à particules forment avec une pièce faciale (par exemple un 
masque complet) un appareil filtrant. Ces appareils filtrants filtrent l'air ins-
piré par le porteur et maintiennent certaines particules dans les limites don-
nées. Les possibilités de combinaison des filtres à particules et de la pièce 
faciale sont décrites dans le "Tableau 2 : Combinaisons possibles de filtres 
respiratoires et de pièces faciales".
Les performances et le marquage des filtres à particules correspondent aux 
normes EN 143:2000/A1:2006, TP TC 019/2011 et AS/NZS 1716:2012. 
Les filtres à particules 882 sont en plus homologués et marqués selon la 
norme EN 1827:1999.
Le filtre à particules Dräger X-plore® 1140 P3 est également homologué 
pour le système filtrant à ventilation assistée Dräger X-plore® 75003) 
conformément aux normes EN 12 941 et EN 12 942. Pour les classes de 
protection correspondantes, voir le "Chart A" au début de la notice d'utilisa-
tion.

Limites d'utilisation
– Ne pas utiliser les filtres à particules comme protection contre les gaz 

ou vapeurs nocifs.
– Les filtres à particules protègent également contre l'irradiation corpo-

relle par des particules radioactives. Ils n'offrent cependant pas de pro-
tection contre le rayonnement de particules radioactives ou les dom-
mages dus au rayonnement.

Explication des symboles

Attention ! Observer la notice d’utilisation.

À utiliser avant le …

Températures limites de stockage

Humidité maximale de stockage

R Le marquage "R“ signifie que le filtre à particules
a été soumis à des tests supplémentaires selon la norme
EN 143:2000/A1:2006 ce qui le rend apte à être réutilisé après
l'exposition à des aérosols (utilisation par plusieurs équipes).

D Le test de colmatage à la poussière de dolomie a été 
passé avec succès selon la norme EN 1827:1999.

Conditions d'utilisation
Pour l'utilisation d'appareils filtrants, les normes applicable sont EN 529 et 
EN 143:2000/A1:2006 ainsi que les réglementations nationales correspon-
dantes. L'utilisateur d'un appareil filtrant doit être informé de son utilisation, 
être apte à l'utilisation et supporter une protection respiratoire.
Respecter scrupuleusement les réglementations nationales en vigueur sur 
l'utilisation des appareils filtrants (en Allemagne par ex. BGR 190, en 
Australie et en Nouvelle-Zélande par ex. AS/NZS 1715:2009).

– Les conditions ambiantes (en particulier le type et la concentration des 
substances toxiques) doivent être connues.

– La concentration en oxygène de l'air ambiant ne doit pas descendre 
sous les seuils suivants :
– 17 % vol. en Europe, sauf aux Pays-Bas, en Belgique, au 

Royaume-Uni
– 19 % vol. aux Pays-Bas, en Belgique, au Royaume-Uni, en 

Australie, en Nouvelle-Zélande.
Pour les autres pays, respecter les directives nationales !

– S'assurer qu'il n'y a pas de risques de dégradation des conditions am-
biantes.

– Ne pas pénétrer dans les réservoirs, fosses, canalisations, etc. non 
ventilés avec des appareils filtrants.

– Contrôler si le filtre respiratoire est approprié : couleur caractéristique, 
marquage, date de péremption.

– Vérifier s'il est nécessaire d'utiliser des équipements de protection sup-
plémentaires et s'assurer de la compatibilité de ces équipements.

– Ne pas utiliser un filtre respiratoire endommagé ou un filtre respiratoire 
dont l'emballage est endommagé ! 

– Ne pas utiliser de filtres respiratoires dont la date limite d'utilisation est 
dépassée (indication sur le filtre respiratoire).

– Lors de la réutilisation de filtres respiratoires, s'assurer qu'une réutili-
sation est autorisée et que la durée d'utilisation restante est suffisante.

– Contre les particules de substances radioactives, les substances bio-
logiques véhiculées par l'air et les enzymes, il est indispensable de vé-
rifier si la réutilisation est autorisée ; au besoin, s'adresser à Dräger.

Critères de sélection d'appareils filtrants (selon la directive 
allemande BGR 190)
Tableau 1 : Sélection de l'appareil filtrant

Tableau 2 : Combinaisons possibles de filtres respiratoires et 
de pièces faciales

Utilisation
Manipuler le filtre avec précaution : éviter les chocs, les chutes, etc. ! Ne 
pas percer le filtre respiratoire avec des objets pointus. 
 Retirer le filtre respiratoire de son emballage juste avant l'utilisation.
 Raccorder hermétiquement le filtre respiratoire à la pièce faciale.

N'utiliser les filtres respiratoires et les pièces faciales que dans les 
combinaisons mentionnées (voir "Tableau 2 : Combinaisons possibles 
de filtres respiratoires et de pièces faciales").

Durée d'utilisation
Nous ne pouvons pas donner de valeurs générales indicatives sur les du-
rées d'utilisation, ces durées dépendent essentiellement des conditions 
ambiantes d'utilisation, par  exemple du type et de la concentration des 
substances nocives, de la consommation d'air de l'utilisateur du filtre, de 
l'humidité de l'air et de la température.

Stockage
Stocker le filtre respiratoire utilisé dans des locaux non contaminés avec 
une humidité normale (<90 % d'humidité relative), à une température com-
prise entre –10 °C et +55 °C. Les filtres respiratoires stockés dans leur em-
ballage d'origine clos peuvent être conservés jusqu'à la date mentionnée 
sur l'emballage. Si le filtre est emballé hermétiquement après utilisation, la 
durée de stockage maximale d'un filtre respiratoire ouvert pour la première 
fois est de 6 mois.
La durée de conservation peut être écourtée si les filtres sont stockés dans 
d'autres conditions.

Collecte et traitement des déchets
Les filtres respiratoires doivent être collectés comme des déchets dange-
reux et traités conformément aux directives locales sur l'élimination des dé-
chets dangereux.

Para su seguridad
Observar las instrucciones de uso
Todo manejo del filtro de partículas presupone el conocimiento exacto y la 
observación rigurosa de estas instrucciones de uso, así como de las ins-
trucciones de uso de cada conexión respiratoria utilizada.
Los filtros de partículas están diseñados únicamente para la aplicación es-
pecificada.

Uso
Al ser utilizados con una conexión respiratoria (p. ej. máscara) los filtros de 
partículas constituyen un equipo filtrante. Estos equipos filtrantes filtran de-
terminadas partículas del aire aspirado por el usuario, dentro de unos valo-
res límites indicados. Las posibilidades de combinación de un filtro de 
partículas y de una conexión respiratoria están descritas en "Tabla 2: Com-
binaciones posibles de filtro respiratorio y conexión respiratoria".
El rendimiento y el marcado de los filtros de partículas corresponden a las 
normas EN 143:2000/A1:2006, TP TC 019/2011 e AS/NZS 1716:2012. 
Los filtros de partículas Dräger 882 han sido autorizados adicionalmente se-
gún la norma EN 1827:1999 y están marcados correspondientemente.
El filtro de partículas Dräger X-plore® 1140 P3 está autorizado adicionalmen-
te para su uso en el equipo filtrante monitorizado Dräger X-plore® 75004) se-
gún EN 12 941 y EN 12 942. Para las clases de protección correspondientes, 
véase "Chart A" al principio de estas instrucciones de uso.

Restricciones del uso previsto
– No utilice los filtros de partículas como protección contra gases o va-

pores nocivos.
– Los filtros de partículas protegen contra la incorporación de partículas 

radiactivas. No obstante, no ofrecen protección contra la radiación 
de sustancias radioactivas o daños por radiación.

Explicación de los símbolos

¡Atención! Observar las instrucciones de uso.

Almacenable hasta…

Margen de temperaturas de las condiciones de almacenamiento

Humedad máxima de las condiciones de almacenamiento

R La marcación "R" significa que ha sido demostrado mediante
pruebas adicionales según EN 143:2000/A1:2006
que el filtro para partículas es apto para la reutilización después
de la exposición a aerosoles (utilización durante varios turnos
de trabajo).

D La prueba de almacenaje de polvo de dolomita contra
obstrucciones se ha superado con éxito según EN 1827:1999.

Condiciones para el uso
Para el uso de equipos filtrantes, son determinantes las normas EN 529, 
así como la norma EN 143:2000/A1:2006 y los reglamentos nacionales co-
rrespondientes. El usuario de un equipo filtrante debe ser instruido en el 
uso del mismo, además de estar capacitado y ser apto para una protección 
respiratoria.
Respete las disposiciones nacionales vigentes sobre el uso de equipos fil-
trantes (en Alemania, p. ej. BGR 190; en Australia y Nueva Zelanda, p. ej. 
AS/NZS 1715:2009).

– Deben conocerse las condiciones del entorno (en especial, el tipo y la 
concentración de las sustancias nocivas).

– El contenido de oxígeno del aire ambiental no debe estar por debajo 
de los siguientes valores límite:
– 17 % vol. en Europa con excepción de los Países Bajos, Bélgica, 

GB.
– 19 % vol. en los Países Bajos, Bélgica, GB, Australia, Nueva Zelanda.

¡Para otros países, tenga en cuenta las normas nacionales!
– Asegúrese de que en la atmósfera ambiental no se pueden producir 

cambios negativos.
– No se debe entrar en contenedores sin ventilación, fosos, canales, etc. 

con equipos filtrantes.
– Compruebe la aptitud del filtro respiratorio: color identificativo, identifi-

cación, fecha de caducidad.
– Compruebe la necesidad del uso de otros equipos de protección per-

sonales y su compatibilidad.
– Los filtros respiratorios dañados o los filtros respiratorios de bolsas da-

ñadas no se deben utilizar. 
– No utilice filtros respiratorios que hayan sobrepasado la fecha de ca-

ducidad (indicaciones en el filtro respiratorio).
– Al reutilizar filtros respiratorios, asegúrese de que la reutilización está 

autorizada y de que el tiempo de utilización restante es suficiente.
– En caso de aplicación contra partículas de sustancias radioactivas, 

sustancias de trabajo biológicas portadas en el aire y enzimas, com-
pruebe la capacidad de reutilización; en caso necesario, diríjase a la 
empresa Dräger.

Criterios para la selección de equipos filtrantes (según la 
directiva alemana BGR 190)
Tabla 1: Selección de equipos filtrantes

Tabla 2: Combinaciones posibles de filtro respiratorio y 
conexión respiratoria

Manejo
Trate el filtro respiratorio con cuidado: ¡evite choques, caídas, etc.! 
No manipule el filtro respiratorio con objetos puntiagudos. 
 Extraiga el filtro respiratorio de su embalaje justo antes de utilizarlo.
 Conecte el filtro respiratorio a la conexión respiratoria 

herméticamente.
Utilice los filtros respiratorios y las conexiones respiratorias 
únicamente con las combinaciones mencionadas (véase "Tabla 2: 
Combinaciones posibles de filtro respiratorio y conexión respiratoria").

Vida útil
No pueden indicarse valores orientativos de vigencia general para la vida 
útil, puesto que éstos dependen en gran medida de las condiciones exter-
nas; por ejemplo, del tipo y concentración de la sustancia nociva, consumo 
de aire del usuario, humedad relativa y temperatura.

Almacenamiento
Los filtros respiratorios deben almacenarse en lugares con condiciones 
normales de humedad (<90 % de humedad rel.) y de temperatura (–10 °C 
hasta +55 °C), y con aire no contaminado. Los filtros respiratorios, que son 
almacenados dentro del embalaje original cerrado, pueden ser almacena-
dos hasta la fecha que está indicada en el embalaje. Si, después de uso, 
se embala el filtro al vacío, el tiempo de almacenamiento máximo de un fil-
tro empleado por primera vez será de 6 meses.
La capacidad de almacenamiento puede verse mermada si los filtros se al-
macenan en otras condiciones.

Eliminación de residuos
Deseche los filtros respiratorios como residuos peligrosos según las dispo-
siciones locales vigentes sobre eliminación de residuos.

Para sua segurança
Siga rigorosamente as Instruções de Uso
A utilização do filtro de partículas pressupõe o conhecimento e o cumpri-
mento destas instruções de uso, bem como das instruções da respectiva 
máscara respiratória.
Os filtros de partículas destinam-se apenas à aplicação aqui descrita.

Finalidade
Sendo utilizados com uma conexão respiratória (p. ex. máscara integral) os 
filtros de partículas constituem aparelhos de filtragem. Estes aparelhos de 
filtragem filtram determinadas partículas do ar inalado pelo utilizador dentro 
dos valores limite indicados. As possibilidades de combinação de filtro de 
partículas e conexão respiratória são descritas em "Tabela 2: Combinações 
possíveis de filtros respiratórios e máscaras respiratórias".
A capacidade de filtragem e a identificação dos filtros de partículas corres-
pondem à norma EN 143:2000/A1:2006, TP TC 019/2011 e AS/
NZS 1716:2012. Os filtros de partículas Dräger 882 são aprovados e iden-
tificados de acordo com a EN 1827:1999.
O filtro de partículas X-plore® 1140 P3 Dräger está aprovado adicionalmen-
te para uso com o aparelho de filtragem de ar Dräger X-plore® 75005) se-
gundo EN 12 941 e EN 12 942. Para saber mais sobre as classes de 
protecção correspondentes consulte "Chart A" no início destas instruções 
de uso.

Restrições de utilização
– Não utilize o filtro de partículas para proteger contra gases ou vapores.
– Proteger o filtro de partículas contra a incorporação de partículas ra-

dioactivas. No entanto, estes não oferecem protecção contra a radia-
ção de substâncias radioactivas ou contra danos por radiação.

Explicação dos símbolos

Atenção! Respeite as instruções de uso.

Armazenável até …

Amplitude térmica de armazenagem

Humidade máxima das condições de armazenamento

R A identificação com "R" significa que se comprovou através
de verificações adicionais conforme EN 143:2000/A1:2006
que o filtro de partículas é adequado para a sua reutilização após
a exposição a aerossóis (utilização em vários turnos de trabalho).

D O teste de obstrução dos dolomitas contra entupimentos foi 
superado segundo EN 1827:1999.

Condições de utilização
Para a utilização de aparelhos de filtragem são essenciais as normas 
EN 529 e EN 143:2000/A1:2006 e os respectivos regulamentos nacionais. 
O utilizador de um aparelho de filtragem deve ser instruído na utilização do 
mesmo e estar apto física e mentalmente para a utilização de protecção 
respiratória.
Respeite os regulamentos nacionais em vigor relativos à utilização de apa-
relhos de filtragem (na Alemanha p. ex. BGR 190, na Austrália e Nova Ze-
lândia p. ex. AS/NZS 1715:2009).

– As condições ambientais (sobretudo o tipo e a concentração dos con-
taminantes) devem ser conhecidos.

– O teor de oxigénio do ar ambiente não pode descer abaixo dos seguin-
tes valores limite:
– 17 Vol.-% na Europa com excepção da Holanda, Bélgica, Reino 

Unido
– 19 Vol.-% na Holanda, Bélgica, Reino Unido, Austrália, Nova Zelândia.

Para outros países, cumpra os regulamentos nacionais!
– Certifique-se de que a atmosfera circundante não sofre modificações 

que possam pôr em causa a sua segurança.
– Não se deve entrar em tanques, fossas, canais, etc. não ventilados 

com aparelhos de filtragem.
– Verifique a aplicação correcta do filtro respiratório: códigos de cor, 

identificação, data de validade.
– Verifique a necessidade de uso de outros equipamentos de protecção 

pessoal e sua respectiva compatibilidade.
– Nunca utilize filtros respiratórios danificados nem filtros com embala-

gem danificada. 
– Não utilize filtros respiratórios, cujo prazo de validade tenha expirado 

(ver indicações no rótulo do filtro respiratório).
– Ao reutilizar filtros respiratórios, certifique-se que a reutilização é per-

mitida e que se encontra dentro do prazo de validade.
– Para aplicação contra partículas de substâncias radioactivas, agentes 

biológicos propagados pelo ar e enzimas, verifique a possibilidade de 
reutilização; se necessário, contacte a Dräger.

Critérios para a selecção de aparelhos de filtragem 
(conforme a directiva alemã BGR 190)
Tabela 1: Selecção de equipamentos de filtragem

Tabela 2: Combinações possíveis de filtros respiratórios e 
máscaras respiratórias

Uso
Manuseie cuidadosamente o filtro respiratório: não o sujeite a pancadas 
nem o deixe cair, etc.! Não perfure o filtro respiratório com objectos pontia-
gudos. 
 Só retire o filtro respiratório da embalagem um pouco antes do uso.
 Unir hermeticamente o filtro de respiração com a conexão respiratória.

Utilize os filtros e as máscaras respiratórias unicamente nas 
combinações descritas (ver "Tabela 2: Combinações possíveis de 
filtros respiratórios e máscaras respiratórias").

Longevidade
Não é possível indicar-se prazos aproximados de validade geral para a lon-
gevidade dos filtros porque esses valores dependem muito de condições 
exteriores; p. ex. tipo e concentração do contaminante, necessidade de ar 
do utilizador, humidade do ar e temperatura.

Armazenagem
Armazene os filtros respiratórios em locais com humidade normal (<90 % 
de humidade), temperatura (–10 °C a +55 °C) e ar não contaminado. Os fil-
tros respiratórios, na embalagem original fechada, podem ser armazena-
dos até à data indicada na embalagem. 
Se o filtro for embalado de forma estanque após o uso, o tempo de arma-
zenagem máximo para o filtro usado pela primeira vez é de 6 meses.
O tempo de vida em armazém pode ser prejudicado, se o filtro for armaze-
nado sob condições diferentes das indicadas.

Reciclagem
Os filtros respiratórios devem ser eliminados como resíduos perigosos de 
acordo com os regulamentos locais sobre a eliminação de resíduos perigo-
sos.

Per la vostra sicurezza
Osservare le Istruzioni per l'uso
L'impiego di filtri antipolvere presuppone la perfetta conoscenza e l'osser-
vanza delle presenti Istruzioni per l'uso, nonché delle istruzioni per l'uso del 
facciale utilizzato.
I filtri antipolvere devono essere usati esclusivamente per l'uso qui descritto.

Impiego previsto
I filtri antipolvere costituiscono insieme ad un facciale (ad es. una maschera 
a pieno facciale) un'apparecchiatura filtrante. Le apparecchiature filtranti fil-
trano l'aria inspirata dall'utilizzatore entro i limiti indicati, eliminando deter-
minate polveri. Per le combinazioni possibili di filtro antipolvere e facciale 
consultare la "Tabella 2: Possibili combinazioni di filtri di protezione respira-
toria e facciale".
Le prestazioni e l'identificazione dei filtri antipolvere ottemperano alla nor-
ma EN 143:2000/A1:2006, TP TC 019/2011 e AS/NZS 1716:2012. 
I filtri antipolvere Dräger 882 sono anche omologati a norma EN 1827:1999 
e provvisti di apposita marcatura.
Il filtro antipolvere X-plore® 1140 P3 Dräger è omologato per l'utilizzo con il 
respiratore a filtro assistito Dräger X-plore® 75006) in ottemperanza alle 
norme EN 12 941 e EN 12 942. Per le relative classi di protezione consul-
tare "Chart A" all'inizio delle presenti istruzioni.

Restrizioni dell'impiego previsto
– Non utilizzare i filtri antipolvere per proteggersi da gas o vapori danno-

si.
– I filtri antipolvere proteggono dall'infiltrazione di particelle radioattive 

ma non offrono alcuna protezione dalle emissioni di sostanze radioat-
tive o dai danni derivanti dalle radiazioni.

Spiegazione dei simboli

Attenzione! Osservare le istruzioni per l'uso.

Conservabile in magazzino non oltre …

Intervallo di temperatura per immagazzinamento

Livello massimo di umidità nel magazzino

R Il contrassegno "R" significa che, dopo aver effettuato ulteriori
controlli conformemente alla norma EN 143:2000/A1:2006, è stato
accertato che il filtro antipolvere è adatto ad essere riutilizzato dopo
l'esposizione agli aerosol (utilizzo per più turni di lavoro).

D Il test di intasamento con polvere di dolomite è stato superato alla
norma EN 1827:1999.

Requisiti per l'utilizzo
Per l'utilizzo delle apparecchiature filtranti fanno fede le norme EN 529 e 
EN 143:2000/A1:2006 e le relative norme nazionali. L'utilizzatore di un'ap-
parecchiatura filtrante deve ricevere adeguate istruzioni circa l'uso del di-
spositivo e le corrette modalità di protezione delle vie respiratorie.
Osservare le disposizioni nazionali in vigore in materia di utilizzo di appa-
recchiature filtranti (in Germania, ad es. BGR 190, in Australia e Nuova Ze-
landa ad es. AS/NZS 1715:2009).

– È indispensabile conoscere le condizioni ambientali (in particolare, la 
natura e la concentrazione delle sostanze nocive presenti).

– L'ossigeno presente nell'aria dell'ambiente non dovrà scendere al di 
sotto dei seguenti valori limite:
– 17% in vol. in Europa, eccetto in Olanda, Belgio, Regno Unito
– 19% in vol. in Olanda, Belgio, Regno Unito, Australia, Nuova Zelanda.

Per altri Paesi attenersi alle norme vigenti a livello nazionale.
– È necessario accertarsi che l'atmosfera ambientale non subisca varia-

zioni tali da comportare effetti negativi.
– Non utilizzare apparecchiature filtranti in ambienti chiusi non aerati, mi-

niere, canali, ecc.
– Verificare l'idoneità del filtro di protezione respiratoria: controllare il co-

lore di contrassegno, la marcatura, la data di scadenza.
– Verificare la necessità di ulteriori attrezzature per la protezione perso-

nale e la loro compatibilità.
– Non utilizzare filtri danneggiati o filtri con sacchetti danneggiati. 
– Non impiegare i filtri oltre la data di scadenza in magazzino (dettagli 

sulla marcatura del filtro).
– Nel caso di riutilizzo di filtri di protezione respiratoria, verificare che il 

riutilizzo sia consentito e che ci sia ancora un margine di utilizzo suffi-
ciente.

– Nell'impiego di filtri per particelle di sostanze radioattive, sostanze bio-
logiche trasportate dall'aria ed enzimi, è necessario verificare la possi-
bilità di un ulteriore impiego; se necessario, rivolgersi a Dräger.

Criteri per la scelte dell'apparecchiatura filtrante (in 
ottemperanza alla direttiva tedesca BGR 190)
Tabella 1: scelta degli apparecchi filtranti

Tabella 2: Possibili combinazioni di filtri di protezione respiratoria e 
facciale

Respiratory filters Facepiece

Respiratory filters with standard 
thread connection to EN 148 Part 1 

for X-plore® 1140 series respiratory 
filters.

Dräger full-face masks Rd40:

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, inflation chuck
Dräger half-masks Rd40:

X-plore® 4740, X-plore® 4340

Particle filter X-plore® 990 Dräger full-face masks Rd40 
(with Filterbox 40/90):

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, inflation chuck
Dräger half masks
(with Filterbox 40/90):

X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox
Dräger half masks Rd90:

X-plore® 4790, X-plore® 4390

Particle filter 882 Dräger X-plore® 2100

Particle filter 670 Dräger full face masks Rd40 
(with Filterbox 40/100):

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, inflation chuck
Dräger half masks
(with Filterbox 40/100):

X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox

FR - Notice d’utilisation

3) X-plore® est une marque déposée de Dräger

AVERTISSEMENT

Ne pas utiliser l'appareil filtrant, lorsque l'application ou les con-
ditions d'utilisation sont imprécises. Respecter les consignes sui-
vantes lors de l'utilisation. 
Le non-respect de cette consigne expose l'utilisateur à de gra-
ves problèmes de santé, voire à la mort.

Appareil filtrant Facteur de
valeur limite1)

1) Possibilité de différence avec la règlementation nationale ; cette 
dernière doit être respectée

Restrictions

Demi-masque/quart 
de masque avec 
filtre P2

10 Ne pas utiliser contre les sub-
stances radioactives, les sub-
stances biologiques véhi-
culées par l'air appartenant au 
groupe de risque 3 et les 
enzymes

Masque complet ou 
embout buccal avec 
filtre P2

15

Demi-masque/quart 
de masque avec 
filtre P3

30 Pour l'Australie et la Nouvelle-
Zélande (SAI Global) : les filt-
res P3 n'offrent la protection 
P3 qu'utilisés en combinaison 
avec un masque complet. Uti-
lisés avec un demi-masque, 
ils n'offrent que la protection 
des filtres P2 sans restriction 
d'utilisation.

Masque complet ou 
embout buccal avec 
filtre P3

400

Filtres respiratoires Pièce faciale

Filtre respiratoire avec raccord à 
visser selon EN 148 partie1 

de la série X-plore® 1140 

Masque complet Dräger Rd40 :

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, embout buccal
Demi-masque Dräger Rd40 :

X-plore® 4740, X-plore® 4340

-10C

+55C

<90%

!

Filtre à particules X-plore® 990 Masque complet Dräger Rd40 
(avec boîte à filtre 40/90) :

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, embout buccal
Demi-masque Dräger
(avec boîte à filtre 40/90) :

X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox
Demi-masque Dräger Rd90 :

X-plore® 4790, X-plore® 4390

Filtre à particules 882 Dräger X-plore® 2100

Filtre à particules 670 Masque complet Dräger Rd40 
(avec boîte à filtre 40/100):

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, embout buccal
Demi-masque Dräger
(avec boîte à filtre 40/100):

X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox

ES - Instrucciones de uso

4) X-plore® es una marca registrada de Dräger

ADVERTENCIA

No utilice equipos filtrantes en caso de dudas sobre el ámbito de 
aplicación o las condiciones de uso. Durante la utilización deben 
tenerse en cuenta las siguientes indicaciones. 
De lo contrario, esto puede provocar en el usuario graves daños 
para la salud o incluso la muerte.

Equipo filtrante Múltiplos del
valor límite1)

1) Observar las posibles regulaciones nacionales divergentes

Restricciones

Semimáscara/
cuarto de máscara 
con filtro P2

10 No usar contra sustancias 
radioactivas, agentes biológi-
cos suspendidos en el aire del 
grupo de riesgo 3 o enzimas

Máscara o juego de 
boquilla respiratoria 
con filtro P2

15

Semimáscara/
cuarto de máscara 
con filtro P3

30 En Australia y Nueva Zelanda 
(SAI Global) se aplica lo sigu-
iente: los filtros P3 ofrecen 
una protección P3 únicamente 
al combinarse con máscaras. 
Con semimáscaras ofrecen 
una protección igual que la de 
los filtros P2 sin restricciones 

Máscara o juego de 
boquilla respiratoria 
con filtro P3

400

Filtro respiratorio Conexión respiratoria

Filtro respiratorio con conexión a 
rosca según EN 148, parte 1 

de la serie X-plore® 1140 

Máscaras Dräger Rd40:

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, boquilla de aspiración
Semimáscaras Dräger Rd40:

X-plore® 4740, X-plore® 4340

Filtres respiratoires Pièce faciale

-10C

+55C

<90%

!

Filtro de partículas X-plore® 990 Máscaras Dräger Rd40 
(con caja de filtros 40/90):

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, boquilla de aspiración
Semimáscaras Dräger
(con caja de filtros 40/90):

X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox
Semimáscaras Dräger Rd90:

X-plore® 4790, X-plore® 4390

Filtro de partículas 882 Dräger X-plore® 2100

Filtro de partículas 670 Máscaras Dräger Rd40 
(con caja de filtros 40/100):

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, boquilla de aspiración
Semimáscaras Dräger
(con caja de filtros 40/100):

X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox

PT - Instruções de Uso

5) X-plore® é uma marca registada da Dräger

ATENÇÃO

Não utilize o aparelho de filtragem em caso de dúvidas relativa-
mente à sua finalidade ou às condições de utilização. Durante a 
utilização, preste atenção às seguintes indicações. 
Caso contrário, isto pode provocar graves danos na saúde do 
utilizador ou mesmo a morte.

Aparelho de 
filtragem

Múltiplo  do
Valor limite1)

1) É possível que haja diferenças nos regulamentos nacionais; estas 
devem ser observadas

Restrições

Semi-máscara/
semi-máscara par-
cial com filtro P2

10 Não adequado contra produ-
tos radioactivos, agentes 
biológicos transportados pelo 
ar classificados no grupo de 
risco 3 e enzimasMáscara integral ou 

bocal com filtro P2
15

Semi-máscara/
semi-máscara par-
cial com filtro P3

30 Para a Austrália e Nova 
Zelândia (SAI Global) aplica-
se o seguinte: os filtros P3 
oferecem apenas uma pro-
tecção P3 em combinação 
com máscaras integrais. Com 
semi-mascáras, oferecem 
apenas uma protecção como 
filtro P2 sem restrição de utili-
zação.

Máscara integral ou 
bocal com filtro P3

400

Filtros respiratórios Máscara respiratória

Filtro respiratório com união 
roscada segundo EN 148 parte 1 

da série X-plore® 1140 

Máscaras integrais Dräger Rd40:

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, bocal de ventilação
semi-máscaras Dräger Rd40:

X-plore® 4740, X-plore® 4340

Filtro respiratorio Conexión respiratoria

-10C

+55C

<90%

!

Filtro de partículas X-plore® 990 Máscaras integrais Dräger Rd40 
(com caixa de filtragem 40/90):

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, bocal de ventilação
Semi-máscaras Dräger
(com caixa de filtragem 40/90):

X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox
Semi-máscaras Dräger Rd90:

X-plore® 4790, X-plore® 4390

Filtro de partículas 882 Dräger X-plore® 2100

Filtro de partículas 670 Máscaras integrais Dräger Rd40 
(com caixa de filtragem 40/100):

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, bocal de ventilação
Semi-máscaras Dräger
(com caixa de filtragem 40/100):

X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox

IT - Istruzioni per l'uso

6) X-plore® è un marchio registrato di Dräger

AVVERTENZA

Non utilizzare l'apparecchiatura filtrante in caso di dubbi 
sull'impiego previsto o le modalità d'uso. Quando si utilizza 
l'apparecchiatura, occorre attenersi alle avvertenze indicate qui 
di seguito. 
In caso contrario, l'utilizzatore rischia di subire lesioni gravi o 
persino letali.

Apparecchiatura 
filtrante

Multiplo 
del valore 
limite1)

1) Possibili variazioni a seconda delle norme vigenti a livello nazionale; 
tali norme sono tuttavia da osservare.

Restrizioni

Semifacciale o fac-
ciale a un quarto 
con filtro P2

10 Da non utilizzare in presenza 
di sostanze radioattive, sost-
anze biologiche trasportate 
dall'aria, appartenenti al 
gruppo di rischio 3, nonché 
enzimi

Facciale completo o 
accessori per la 
bocca con filtro P2

15

Semifacciale o fac-
ciale a un quarto 
con filtro P3

30 Per l'Australia e la Nuova 
Zelanda fanno fede le 
seguenti disposizioni (SAI 
Global): I filtri P3 garantiscono 
una protezione P3 solo in 
combinazione con le 
maschere a pieno facciale. 
Con le semifacciali garantis-
cono una protezione P2 senza 
restrizioni di utilizzo.

Facciale completo o 
accessori per la 
bocca con filtro P3

400

Filtri di protezione respiratoria Facciale

Filtro con attacco filettato conforme 
a EN 148, parte 1 della serie 

X-plore® 1140 

Maschere a pieno facciale Dräger 
Rd40:

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, valvola a boccaglio
Semifacciali Dräger Rd40:

X-plore® 4740, X-plore® 4340

Filtros respiratórios Máscara respiratória

-10C

+55C

<90%

!

9021885_05 - GA 1471.100

de Partikelfilter Gebrauchsanweisung

en Particle filters Instructions for Use

fr Filtres à particules Notice d'utilisation

es Filtros de partículas Instrucciones de uso

pt Filtros de partículas Instruções de uso

it Filtri antipolvere Istruzioni per I'uso

nl Deeltjesfilters Gebruiksaanwijzing

da Partikelfiltre Brugsanvisning

fi Hiukkassuodattimet Käyttöohje

no Partikkelfiltre Bruksanvisning

sv Partikelfilter Bruksanvisning

et Osakeste filtrid Kasutusjuhend

Dräger Safety AG & Co. KGaA
Revalstraße 1
23560 Lübeck
Germany
Phone +49 451 882-0
Fax +49 451 882-2080
www.draeger.com

Notified body
Involved in type approval
Institut für Arbeitsschutz der 
Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung (IFA)
Alte Heerstrasse 111
53757 Sankt Augustin
Germany
Reference number: CE 0121

Involved in quality control
DEKRA EXAM GmbH
Dinnendahlstr. 9
44809 Bochum
Germany
Reference number: CE 0158

90 21 878 - GA 1471.100
© Dräger Safety AG & Co. KGaA
Edition 05 - September 2014 
(Edition 01 - November 2009)
Subject to alteration

0158

TP TC 019/2011

Australian
Standard
AS/NZS 1716:2012
Lic No 1346

SAI Global



Impiego
Trattare i filtri con cura: evitare urti, non farli cadere, ecc.! Non forare i filtri 
con oggetti appuntiti. 
 Togliere l'imballaggio solo poco prima dell'utilizzo del filtro.
 Avvitare saldamente il filtro al facciale.

I filtri e i facciali possono essere impiegati solamente secondo le 
combinazioni sotto specificate (consultare la "Tabella 2: Possibili 
combinazioni di filtri di protezione respiratoria e facciale").

Durata di utilizzo
In riferimento alla durata di impiego non è possibile indicare dei valori di ri-
ferimento generali, in quanto tale periodo di tempo può variare di molto a 
seconda delle condizioni esterne; dipende, ad es., dalla natura e dalla con-
centrazione della sostanza nociva, dal fabbisogno di aria dell'utilizzatore 
dell'apparecchio, dall'umidità dell'aria e dalla temperatura ambientale.

Magazzinaggio
Tenere i filtri in ambienti con un livello di umidità normale (<90 % di umidità 
relativa), con una temperatura compresa (tra –10 °C e +55 °C), nonché liberi 
da qualsiasi contaminante. I filtri di protezione respiratoria, che sono conte-
nuti nella loro confezione originale non ancora aperta, possono essere con-
servati fino alla data indicata sulla confezione. Se dopo l'utilizzo il filtro viene 
imballato a tenuta d'aria, la massima durata di conservazione di un filtro uti-
lizzato per la prima volta è di 6 mesi.
La durata di conservazione a magazzino può essere compromessa se il filtro 
viene conservato senza rispettare le condizioni di immagazzinamento previste.

Smaltimento
I filtri di protezione respiratoria devono essere smaltiti come rifiuti speciali 
in ottemperanza alle disposizioni locali vigenti in materia.

Voor uw veiligheid
Houdt u aan de gebruiksaanwijzing
Alle vormen van het gebruik van de deeltjesfilter vereisen een nauwkeurige 
kennis en opvolging van deze gebruiksaanwijzing evenals van de betreffen-
de aansluiting van het ademfilter.
Het deeltjesfilter is uitsluitend voor de beschreven toepassing bestemd.

Gebruiksdoeleinde
Deeltjesfilters vormen samen met een aansluiting van het ademfilter (bijv. 
volgelaatsmasker) een filterapparaat. Deze filterapparaten filtreren uit de 
door de gebruiker ingeademde lucht binnen de aangegeven grenswaarden 
bepaalde deeltjes. De combinatiemogelijkheden van deeltjesfilter en aan-
sluiting van het ademfilter worden in "Tabel 2: Mogelijke combinaties van 
ademfilters en aansluiting van het ademfilter" beschreven.
Prestaties en kenmerken van het deeltjesfilter voldoen aan EN 143:2000/
A1:2006, TP TC 019/2011 en AS/NZS 1716:2012. 
De Dräger partikelfilters 882 zijn aanvullend conform EN 1827:1999 toege-
laten en gekenmerkt.
Het Dräger deeltjesfilter X-plore® 1140 P3 heeft daarnaast een goedkeu-
ring voor de Dräger aanblaasunit Dräger X-plore® 75007) volgens 
EN 12 941 en EN 12 942. Voor de betreffende beschermingsklassen, zie 
"Chart A" aan het begin van deze gebruiksaanwijzing.

Beperkingen aan het gebruiksdoel
– Deeltjesfilters niet gebruiken ter bescherming tegen schadelijke gas-

sen of dampen.
– Deeltjesfilters bieden bescherming tegen incorporatie van radioactieve 

stoffen. Ze bieden echter geen bescherming tegen straling 
van radioactieve stoffen of tegen stralingsschade.

Verklaring van de symbolen

LET OP! Neem de gebruiksaanwijzing in acht.

Houdbaar tot…

Temperatuurbereik van de opslagcondities

Maximale vochtigheid van de opslagomstandigheden

R De aanduiding met "R" betekent dat aanvullende tests volgens
EN 143:2000/A1:2006 hebben aangetoond dat het deeltjesfilter voor 
hergebruik na blootstelling aan aërosolen (gebruik tijdens meerdere
diensten) geschikt is.

D De clogging-test voor het testen op verstopping werd met succes
afgerond volgens EN 1827:1999.

Voorwaarden voor het gebruik
Voor het gebruik van filterapparatuur zijn EN 529 evenals EN 143:2000/
A1:2006 en de overeenkomstige nationale regels maatgevend. De gebrui-
ker van een filterapparaat moet ten aanzien van het gebruik hiervan een 
training hebben gekregen, geschikt zijn en in staat tot doelmatig gebruik.
U moet zich zorgvuldig houden aan de geldende nationale voorschriften 
met betrekking tot het gebruik van filterapparaten (in Duitsland bijv . 
BGR 190, in Australië en Nieuw-Zeeland bij v. AS/NZS 1715:2009)

– De omgevingsomstandigheden (met name de soort en concentratie 
van de schadelijke stoffen) moeten bekend zijn!

– Het zuurstofgehalte van de omgevingslucht mag niet onder de volgen-
de grenswaarden komen:
– 17 vol.-% in Europa met uitzondering van Nederland, België, 

Groot-Brittannië
– 19 vol.-% in Nederland, België, Groot-Brittannië, Australië, Nieuw-

Zeeland.
Voor andere landen de nationale voorschriften opvolgen!

– Er moet voor worden gezorgd dat de omgevingslucht niet negatief kan 
veranderen.

– Ongeventileerde reservoirs, kuilen, kanalen, riolen, enz. (zogenaamde 
besloten ruimtes), mogen niet met filterapparaten worden betreden.

– Geschiktheid van het ademfilter controleren: kenkleur, kentekens, ver-
valdatum.

– De noodzakelijkheid van verdere persoonlijke beschermingsmiddelen 
en hun compatibiliteit controleren.

– Beschadigde filters of filters met een beschadigde verpakking niet 
meer gebruiken! 

– Ademfilters waarvan de houdbaarheidsdatum overschreden is (indica-
tie op het ademfilter), niet gebruiken.

– Bij hergebruik van ademfilters moet u zich ervan verzekeren, dat her-
gebruik toegestaan is en de resterende gebruikstijd voldoende lang is.

– Bij de inzet van stoffilters tegen radioactieve stoffen, in de lucht aanwe-
zige biologische stoffen en enzymen moet nagegaan worden of de fil-
ters herhaald kunnen worden ingezet; eventueel contact opnemen met 
Dräger.

Criteria voor de keuze van filterapparatuur (volgens de Duitse 
richtlijn BGR 190)
Tabel 1: Keuze van filterapparaten

Tabel 2: Mogelijke combinaties van ademfilters en 
aansluiting van het ademfilter

Gebruik
Ademfilter zorgvuldig behandelen: niet stoten, niet laten vallen, enz.! Niet 
met spitse voorwerpen in het filter prikken. 
 Ademfilter pas kort voor gebruik uit de verpakking nemen.
 Ademfilter goed sluitend aan de ademhalingsaansluiting verbinden.

Ademfilter en ademhalingsaansluitingen uitsluitend in de genoemde 
combinaties gebruiken (zie "Tabel 2: Mogelijke combinaties van 
ademfilters en aansluiting van het ademfilter").

Gebruiksduur
Algemeen geldende richtwaarden voor de gebruikstijd kunnen niet opgege-
ven worden, omdat ze sterk van de uitwendige condities afhangen; bijv. 
soort en concentratie van de schadelijke stof, luchtbehoefte van de gebrui-
ker, luchtvochtigheid en temperatuur.

Opslag
Ademfilters in ruimten met normale vochtigheid (<90 % rel. vochtigheid), 
temperatuur (–10 °C tot +55 °C) en schone lucht opslaan. Ademfilters, die 
in de ongeopende originele verpakking opgeslagen worden, kunnen tot de 
datum opgeslagen worden, die op de verpakking staat. Als het filter na ge-
bruik luchtdicht verpakt wordt, bedraagt de maximale opslagtijd van voor de 
eerste keer gebruikte ademfilters 6 maanden.
De geschiktheid voor opslag kan worden verminderd als de filters onder an-
dere omstandigheden worden opgeslagen.

Afvoeren
Ademfilters moeten als chemisch afval overeenkomstig de actuele plaatse-
lijke voorschriften voor afvalverwerking afgevoerd worden.

For din sikkerhed
Overhold brugsanvisningen
Enhver brug af partikelfiltret kræver grundigt kendskab til og overholdelse 
af denne brugsanvisning samt brugsanvisningerne til de pågældende ånde-
drætstilslutninger.
Partikelfiltrene må kun anvendes til det i brugsanvisningen nævnte formål.

Anvendelsesformål
Partikelfiltre udgør sammen med en åndedrætstilslutning (f.eks. helmaske) 
en filtermaske. Disse filtermasker filtrerer inden for de angivne grænsevær-
dier bestemte partikler fra den luft, bæreren indånder. Kombinationsmulig-
hederne for partikelfilter og åndedrætstilslutning er beskrevet i "Tabel 2: 
Mulige kombinationer af åndedrætsfilter og åndedrætstilslutning".
Partikelfiltrenes effekt og mærkning er i overensstemmelse med 
EN 143:2000/A1:2006, TP TC 019/2011 og AS/NZS 1716:2012. 
Dräger partikelfiltre 882 er desuden godkendt og mærket iht. EN 1827:1999.
Dräger partikelfilter X-plore® 1140 P3 har desuden en godkendelse til tur-
boenheden Dräger X-plore® 75008) i henhold til EN 12 941 og EN 12 942. 
Vedr. de enkelte beskyttelsesklasser, se "Chart A" i starten af denne brugs-
anvisning.

Anvendelsesbegrænsninger
– Partikelfiltre må ikke anvendes som beskyttelse mod skadelige gasser 

eller dampe.
– Partikelfiltre beskytter mod inkorporation af radioaktive partikler. De 

beskytter dog hverken mod stråling af radioaktive stoffer eller mod 
stråleskader.

Symbolforklaring

Bemærk! Følg brugsanvisningen.

Holdbar indtil …

Temperaturområde under opbevaring

Maksimal fugtighed under opbevaring

R Markeringen med "R" betyder, at yderligere tester i henhold til
EN 143:2000/A1:2006 har dokumenteret, at partikelfiltret egner sig til
genbrug efter en aerosoleksposition (kan bruges til flere arbejdsskift).

D Dolomitstøv-clogging-testen mod tilstopning er bestået iht.
EN 1827:1999.

Forudsætninger for brugen
Brugen af filtermasker reguleres af EN 529 og EN 143:2000/A1:2006 og de 
tilsvarende nationale bestemmelser. Brugeren af filtermasken skal være 
undervist i brugen, generelt egnet og egnet til at bære åndedrætsværn.
De gældende nationale bestemmelser i forbindelse med brugen af filterma-
sker skal følges nøje (i Tyskland f.eks. BGR 190, i Australien og New Zea-
land f.eks. AS/NZS 1715:2009).

– Omgivelsesforholdene (de skadelige stoffers særlige art og koncentra-
tion) skal være kendte.

– Iltindholdet i den omgivende luft må ikke underskride følgende græn-
seværdier:
– 17 vol.-% i Europa med undtagelse af Holland, Belgien og 

Storbritannien
– 19 vol.-% i Holland, Belgien, Storbritannien, Australien, 

New Zealand.
For andre lande skal de nationale bestemmelser overholdes!

– Det skal være sikkert, at omgivelsesbetingelserne ikke kan forandre 
sig negativt.

– Ophold i uventilerede beholdere, gruber, kanaler osv. med filterudstyr 
er ikke tilladt.

– Kontrol af åndedrætsfiltrets egnethed: Identifikationsfarve, markering, 
holdbarhedsdato.

– Kontroller, om yderligere beskyttelsesudstyr er nødvendigt, og om det-
te udstyr er kompatibelt.

– Anvend aldrig beskadigede åndedrætsfiltre eller åndedrætsfiltre med 
beskadiget pose. 

– Benyt aldrig et åndedrætsfilter, hvis holdbarhedsdato er overskredet 
(se angivelserne på åndedrætsfiltret).

– Ved genbrug af åndedrætsfiltre skal man sikre sig, at genbrugen er til-
ladt og den resterende holdbarhedsperiode er tilstrækkelig.

– Ved brug mod partikler af radioaktive stoffer, luftbårne biologiske agen-
ser og enzymer skal det kontrolleres, at de kan bruges igen. Henvend 
Dem i givet fald til Dräger.

Kriterier for valget af filtermasker (i henhold til det tyske 
direktiv BGR 190)
Tabel 1: Udvalg af filtermasker

Tabel 2: Mulige kombinationer af åndedrætsfilter og 
åndedrætstilslutning

Brug
Filtrene skal behandles forsigtigt: De må ikke stødes, tabes el. lign.! Der må 
ikke bores spidse genstande ind i åndedrætsfiltret. 
 Tag først åndedrætsfiltret ud af emballagen kort før brug.
 Åndedrætsfiltret sættes tæt i åndedrætsmasken.

Åndedrætsfiltre og åndedrætstilslutninger må kun anvendes i de 
angivne kombinationer (jf. "Tabel 2: Mulige kombinationer af 
åndedrætsfilter og åndedrætstilslutning").

Brugstid
Almengyldige retningslinjer for brugstiden kan ikke angives, da disse er me-
get afhængige af de ydre faktorer;  f.eks. af de skadelige stoffers type og 
koncentration, brugerens luftbehov, luftfugtighed og temperatur.

Opbevaring
Opbevar åndedrætsfiltre i rum med normal luftfugtighed (<90 % rel. fugtig-
hed), temperatur (–10 °C til +55 °C) og ikke belastet luft. Åndedrætsfiltre, 
som opbevares i den uåbnede originale emballage, kan opbevares indtil 
den dato, som er angivet på emballagen. 
Hvis filtret emballeres lufttæt efter brugen, er den maksimale opbevarings-
tid 6 måneder for åndedrætsfiltre, der er brugt første gang.
Opbevaringsevnen kan blive begrænset, hvis filtrene opbevares under an-
dre betingelser.

Bortskaffelse
Åndedrætsfiltre skal bortskaffes som farligt affald i overensstemmelse 
med de til enhver tid gældende lokale forskrifter om affaldsbortskaffelse.

Turvallisuusohjeita
Noudata käyttöohjetta
Hiukkassuodattimen käyttö edellyttää tämän käyttöohjeen ja käytettävän 
kasvo-osan käyttöohjeen tarkkaa tuntemista ja noudattamista.
Hiukkassuodattimet on tarkoitettu vain käyttöohjeissa kuvattuun käyttöön.

Käyttötarkoitus
Hiukkassuodattimet muodostavat yhdessä kasvo-osan (esim.  kokonaama-
rin) kanssa suodatinsuojaimen. Suodatinsuojaimet suodattavat käyttäjän 
sisäänhengittämästä ilmasta annettujen raja-arvojen sisällä tietyt hiukka-
set. Hiukkassuodattimien ja kasvo-osan yhdistelmämahdollisuudet on ku-
vattu taulukossa "Taulukko 2: Mahdolliset hengityssuodattimen ja kasvo-
osan yhdistelmät".
Hiukkassuodattimien teho ja merkinnät vastaavat standardia EN 143:2000/
A1:2006, TP TC 019/2011 ja AS/NZS 1716:2012. 
Dräger 882 -hiukkassuodattimet on hyväksytty ja merkitty normin 
EN 1827:1999 mukaan.
Dräger-hiukkassuodattimella X-plore® 1140 P3 on lisäksi hyväksyntä pu-
hallinsuojainta Dräger X-plore® 75009) varten standardien EN 12 941 ja 
EN 12 942 mukaisesti. Vastaavat suojaluokat, katso kohta "Chart A" tämän 
käyttöohjeen alussa.

Käyttötarkoituksen rajoitukset
– Älä käytä hiukkassuodatinta vahingollisilta kaasuilta tai höyryitä suo-

jaamiseen.
– Hiukkassuodattimet suojaavat radioaktiivisten hiukkasten sisäänhen-

gittämiseltä. Ne eivät kuitenkaan suojaa radioaktiivisten aineiden sätei-
lyltä tai säteilyvammoilta.

Symbolien selitys

Huomio! Noudata käyttöohjetta.

Varastointikelpoinen … saakka

Lämpötila-alue varastoinnin aikana

Suurin sallittu kosteus varastoinnin aikana

R Tunnusmerkintä "R" merkitsee, että standardin 
EN 143:2000/A1:2006 mukaisilla lisätarkastuksilla on todistettu, että
hiukkassuodatin soveltuu käytettäväksi uudelleen aerosolialtistuksen
jälkeen (käyttö useamman työvuoron aikana).

D Dolomiittipölyllä tehty normin EN 1827:1999 mukainen 
tukkeutumistesti läpäistiin onnistuneesti.

Käytön edellytykset
Suodatinsuojainten käytössä on noudatettava standardeja EN 529 ja 
EN 143:2000/A1:2006 sekä vastaavia maakohtaisia määräyksiä. Suodatin-
suojaimen käyttäjän on oltava perehtynyt laitteen käyttöön ja siihen sekä 
fyysisesti että henkisesti sopiva.
Suodatinsuojaimen käytöstä annettuja voimassa olevia maakohtaisia mää-
räyksiä (Saksassa esim. BGR 190, Australiassa ja Uudessa-Seelannissa 
esim. AS/NZS 1715:2009) on tarkoin noudatettava.

– Ympäristöolosuhteiden (erityisesti haitta-aineiden laadun ja pitoisuu-
den) tulee olla tiedossa.

– Ympäristöilman happipitoisuus ei saa laskea seuraavien raja-arvojen 
alapuolelle:
– 17 til.-% Euroopassa, lukuunottamatta Alankomaita, Belgiaa ja 

Iso-Britanniaa
– 19 til.-% Alankomaissa, Belgiassa, Iso-Britanniassa, Australiassa ja 

Uudessa-Seelannissa.
Muissa maissa on noudatettava maakohtaisia määräyksiä!

– On varmistettava, että ympäristöilman laatu ei voi muuttua haitalliseen 
suuntaan.

– Tuulettamattomiin säiliöihin, kaivantoihin, kanaviin jne. ei saa mennä 
suodatinsuojaimien turvin.

– Hengityssuodattimen sopivuus on tarkastettava: tunnusväri, tunnus-
merkintä, viimeinen käyttöpäivämäärä.

– Muiden henkilökohtaisten suojavarusteiden tarve ja niiden yhteensopi-
vuus on tarkastettava.

– Vahingoittunutta tai rikkoutuneessa pakkauksessa olevaa hengitys-
suodatinta ei saa käyttää! 

– Jos hengityssuodattimen viimeinen käyttöpäivä on kulunut umpeen 
(aika ilmoitettu hengityssuodattimessa), hengityssuodatinta ei saa 
käyttää.

– Hengityssuodattimien käyttöä jatkettaessa on varmistettava, että käy-
tön jatkaminen on sallittua ja että jäljellä oleva käyttöaika on riittävä.

– Kun suodattimia käytetään radioaktiivisten aineiden hiukkasia, ilmassa 
kulkeutuvia biologisia aineita ja entsyymejä vastaan on 
uudelleenkäytettävyyys tarkastettava, tarvittaessa on otettava 
yhteys Dräger-yhtiöön.

Suodatinsuojaimien valintakriteerit (saksalaisen direktiivin 
BGR 190 mukaisesti)
Taulukko 1: Suojaimen valinta

Taulukko 2: Mahdolliset hengityssuodattimen ja kasvo-osan yhdistelmät

Käyttö
Käsittele hengityssuodatinta varovasti: Älä kolhi, pudota jne.! Älä paina 
hengityssuodatinta terävillä esineillä. 
 Ota hengityssuodatin pakkauksesta vasta juuri ennen käyttöä.
 Yhdistä hengityssuodatin tiiviisti kasvo-osaan.

Hengityssuodatinta ja kasvo-osaa tulee käyttää ainoastaan mainittuina 
yhdistelminä (katso "Taulukko 2: Mahdolliset hengityssuodattimen ja 
kasvo-osan yhdistelmät").

Käyttöaika
Yleispäteviä käyttöikäarvioita ei voida antaa, koska käytettävyys riippuu 
suuresti ulkoisista olosuhteista; esim. vahingollisten aineiden laadusta ja pi-
toisuudesta, käyttäjän ilmantarpeesta, ilman kosteudesta ja lämpötilasta.

Säilytys
Hengityssuodattimia säilytetään tiloissa, joissa on normaali ilman kosteus 
(<90 % suht. kosteus), lämpötila (-10 °C ... +55 °C) ja joiden ilma on puh-
dasta. Avaamattomassa alkuperäispakkauksessaan säilytettävät hengitys-
suodattimet ovat käyttökelpoisia pakkauksessa ilmoitettuun päivämäärään 
saakka. Kun suodatin käytön jälkeen pakataan ilmatiiviisti, on kerran käy-
tettyjen hengityssuodattimien enimmäisvarastointiaika 6 kuukautta.
Varastointi-ikä voi lyhentyä, jos suodattimia säilytetään erilaisissa olosuhteissa.

Jätehuolto
Hengityssuodattimet on hävitettävä vaarallisena jätteenä voimassa olevien 
paikallisten jätehuoltomääräysten mukaisesti.

Sikkerhetsregler
Følg bruksanvisningen
Enhver håndtering av partikkelfilteret forutsetter nøye kjennskap til denne 
bruksanvisning, som må følges, så vel som bruksanvisningen for den aktu-
elle pustebeskyttelsen som benyttes.
Partikkelfiltrene er kun bestemt for bruk i samsvar med formålene som be-
skrives i bruksanvisningen.

Bruksområde
Partikkelfiltre danner et filterapparat sammen med en pustetilkopling (for 
eksempel helmaske). Disse filterapparatene filtrerer luften for brukeren 
innenfor de bestemte grenseverdiene for visse partikler. Kombinasjonsmu-
ligheten av partikkelfilter og pustetilkobling er beskrevet i "Tabell 2: Mulige 
kombinasjoner av pustefilter og pustetilkopling".
Ytelse og betegnelse for partikkelfilteret tilsvarer EN 143:2000/A1:2006, 
TP TC 019/2011 og AS/NZS 1716:2012. 
Dräger partikkelfilter 882 er i tillegg godkjent og merket i henhold til 
EN 1827:1999.
Dräger partikkelfilter X-plore® 1140 P3 har i tillegg en godkjenning for vifte-
filterapparat Dräger X-plore® 750010) iht. EN 12 941 og EN 12 942. For til-
svarende beskyttelsesklasser, se "Chart A" foran i denne 
bruksanvisningen.

Begrensninger av bruksområde
– Partikkelfilteret skal ikke brukes mot skadelige gasser eller damp.
– Partikkelfilteret beskytter mot innånding av radioaktive partikler. Men 

de gir ingen beskyttelse mot stråling fra radioaktive stoffer eller mot 
stråleskader.

Symbolforklaring

OBS! Følg bruksanvisningen.

Kan lagres til …

Temperaturområde for lagringsforhold

Maksimal fuktighet for lagringsforhold

R Merking med "R" betyr at det ved ekstra kontroll iht. EN 143:2000/
A1:2006 er påvist at partikkelfilteret er egnet for gjenbruk etter å ha 
vært utsatt for aerosoler (bruk over flere arbeidsskift).

D Dolomittstøv-oppsamlingstesten mot tilstopping ble bestått i henhold til 
EN 1827:1999.

Forutsetninger for bruk
Ved bruk av filterapparater er både EN 529 og EN 143:2000/A1:2006 og 
det tilsvarende nasjonale regelverket bestemmende. Brukeren av et filte-
rapparat må være opplært, egnet og dugelig for åndedrettsvern etter BGI.
De aktuelle nasjonale forskriftene som gjelder for bruk av filterapparater må 
følges nøye (i Tyskland f. eks. BGR 190, i Australia og New Zealand f. eks. 
AS/NZS 1715:2009).

– Omgivelsesforholdene (spesielt type av og konsentrasjon av skadelige 
stoffer) må være kjent.

– Oksygeninnholdet i omgivelsesluften skal ikke synke under følgende 
grenser:
– 17 vol.-% i Europa med unntak av Nederland, Belgia, Storbritannia
– 19 vol.-% i Nederland, Belgia, Storbritannia, Australia, New Zealand.

For andre land, sjekk nasjonale bestemmelser!
– Du må forsikre deg om at omgivelsesatmosfæren ikke kan endre seg 

til det verre.
– Filterapparater skal ikke brukes i uventilerte beholdere, grøfter, kanaler 

etc.
– Kontroller pustefilterets egenskaper: fargemerking, merking, holdbar-

hetsdato.
– Avklar om ytterligere personlig verneutstyr er nødvendig, og sjekk det-

te utstyrets kompatibilitet.
– Ikke bruk pustefiltre som er skadet, eller pustefiltre i skadet emballasje! 
– Aldri bruk pustefiltre hvis holdbarhetsdatoen er overskredet (angitt på 

filteret).
– Ved gjenbruk av pustefilter, forsikre deg om at gjenbruk er tillatt og at 

gjenværende bruksvarighet er tilstrekkelig.
– Ved bruk mot partikler av radioaktive stoffer, luftbårne aktive biologiske 

stoffer og enzymer, kontroller gjenbrukbarheten, om nødvendig, ta 
kontakt med Dräger.

Kriterier for valg av filterapparater (ifølge den tyske 
retningslinjen BGR 190)
Tabell 1: Valg av filterapparater

Tabell 2: Mulige kombinasjoner av pustefilter og pustetilkopling

Bruk
Pustefiltre må håndteres forsiktig: Unngå støt og fall, osv.! Ikke pirk i puste-
filteret med spisse gjenstander. 
 Pustefilteret tas ut av emballasjen først like før bruk.
 Kople pustefilteret tett til pustetilkoplingen.

Filteret og pustetilkoblingen må kun brukes i de nevnte 
kombinasjonene (se "Tabell 2: Mulige kombinasjoner av pustefilter og 
pustetilkopling").

Bruksvarighet
Generelt gyldige retningsgivende verdier for bruksvarigheten kan ikke an-
gis, fordi disse avhenger sterkt av ytre betingelser, f. eks. type og konsen-
trasjon av skadelige stoffer, brukerens luftbehov, luftens fuktighet og 
temperatur.

Lagring
Pustefilter lagres i rom med normal fuktighet (<90 % rel.fuktighet), tempe-
ratur (–10 °C til +55 °C) og i luft som ikke er belastet. Pustefiltere som la-
gres i uåpnet originalemballasje, kan lagres til den dato som er angitt på 
emballasjen. Hvis filteret pakkes lufttett etter bruk, er maksimal lagringstid 
etter første gangs bruk 6 måneder.
Lagringskapasiteten kan bli redusert hvis filtrene lagres under andre for-
hold.

Avfallshåndtering
Pustefiltre skal avfallshåndteres som farlig avfall ifølge gjeldende lokale be-
stemmelser for avfallshåndtering.

För din säkerhet
Följ bruksanvisningen
All hantering av partikelfiltret förutsätter exakta kunskaper om och beaktan-
de av denna bruksanvisning, samt bruksanvisningen till den använda and-
ningsanslutningen.
Partikelfiltret är bara avsett för den användning som beskrivs här.

Användningsändamål
Partikelfiltret bildar tillsammans med en andningsanslutning (t. ex. hel-
mask) en filterapparat. Dessa filterapparater filtrerar den luft som bäraren 
andas in, inom de angivna gränsvärdena för bestämda partiklar. Kombina-
tionsmöjligheter för partikelfilter och andningsanslutning beskrivs i "Tabell 2: 
Möjliga kombinationer av andningsfilter och andningsanslutning".
Effekt och märkning av partikelfiltret uppfyller EN 143:2000/A1:2006, 
TP TC 019/2011 och AS/NZS 1716:2012. 
Dräger partikelfilter 882 är dessutom godkända och märkta enligt 
EN 1827:1999.
Drägers partikelfilter X-plore® 1140 P3 är även godkänt för fläktfilterappara-
ten Dräger X-plore® 750011) enligt EN 12 941 och EN 12 942. För motsva-
rande skyddsklasser se "Chart A" i bruksanvisningens bilaga.

Begränsad användning
– Använd inte partikelfilter som skydd mot skadliga gaser eller ångor.
– Partikelfilter skyddar mot inkorporering av radioaktiva partiklar. De ger 

dock inget skydd mot strålning från radioaktiva ämnen eller mot strål-
ningsskador.

Symbolförklaring

Observera! Följ bruksanvisningen.

Sista förbrukningsdatum…

Temperaturintervall vid lagring

Maximal luftfuktighet vid lagring

R Beteckningen "R" betyder att kombinationsfiltrets partikelfilterdel,
enligt ytterligare kontroller enligt EN 143:2000/A1:2006 lämpar sig
för återanvändning efter aerosolexponering (användning under
flera arbetspass).

D Dolomitdammlagringstest mot igensättning har utförts framgångsrikt
enligt EN 1827:1999.

Förutsättningar för användning
För användning av filterapparater gäller EN 529 samt EN 143:2000/
A1:2006 och motsvarande nationella bestämmelser. Användaren av en fil-
terapparat måste ha fått instruktion om användning, vara lämpad och ha 
förmåga att andas i ett andningsskydd.
De gällande nationella föreskrifterna angående användning av filterappara-
ter ska följas noga (i Tyskland t. ex. BGR 190, i Australien och Nya Zeeland 
t. ex. AS/NZS 1715:2009).

– Omgivningsförhållandena (speciellt typ och koncentration av skadliga 
ämnen) måste vara kända.

– Syrehalten i omgivningsluften får inte sjunka under följande gränsvär-
den:
– 17 vol-% i Europa med undantag av Nederländerna, Belgien, UK
– 19 vol-% i Nederländerna, Belgien, UK, Australien, Nya Zeeland.

För andra länder, beakta de nationella föreskrifterna!
– Det måste vara säkerställt att omgivningsatmosfären inte kan föränd-

ras negativt.
– Icke ventilerade cisterner, gruvor, kanaler etc. får inte beträdas med fil-

terapparater.
– Kontrollera andningsfiltrets lämplighet: indikeringsfärg, märkning, sista 

förbrukningsdag.
– Kontrollera om ytterligare personlig skyddsutrustning är nödvändig och 

om denna är kompatibel.
– Använd inte skadade filter eller filter med skadad förpackning. 
– Använd inte andningsfilter vars sista förbrukningsdatum har överskri-

dits (uppgifter på andningsfiltret).
– Vid återanvändning av andningsfilter ska det säkerställas att det är til-

låtet att återanvända det och att resterande brukstid är tillräcklig.
– Vid användning mot radioaktiva partiklar, luftburna biologiska arbets-

ämnen och enzymer, måste användbarheten kontrolleras; kontakta vid 
behov Dräger.

Kriterier för val av filterapparater (enligt de tyska riktlinjerna 
BGR 190)
Tabell 1: Val av filterapparat

Tabell 2: Möjliga kombinationer av andningsfilter och 
andningsanslutning

Användning
Hantera andningsfiltret försiktigt: Undvik stötar, att tappa det osv! Stick inte 
in föremål i andningsfiltret. 
 Andningsfilter ska tas ut ur förpackning först precis före användning.
 Anslut andningsfiltret tätt till andningsanslutningen.

Använd endast andningsfilter och andningsanslutningar för nämnda 
anslutningsmöjligheter (se "Tabell 2: Möjliga kombinationer av 
andningsfilter och andningsanslutning").

Användningstid
Allmängiltiga riktvärden för användningstiden kan inte anges eftersom de i 
hög grad beror på yttre förhållanden, t ex skadeämnets typ och koncentra-
tion, luftbehovet hos användaren, luftfuktighet och temperatur.

Förvaring
Förvara andningsfilter i utrymmen med normal fuktighet (<90 % rel. luftfuk-
tighet), temperatur (–10 °C till +55 °C) och icke belastad luft. Andningsfilter 
som lagras i oöppnad originalförpackning kan lagras t.o.m. det datum som 
är specificerat på förpackningen. Om filtret förpackas lufttätt efter använd-
ning, uppgår den maximala lagringstiden från första användning till 
6 månader.
Förvaringsdugligheten kan begränsas om filtret lagras under andra om-
ständigheter.

Avfallshantering
Andningsfilter ska avfallshanteras som farligt avfall i enlighet med aktuellt 
gällande lokala avfallshanteringsbestämmelser.

Teie ohutuse nimel
Järgige kasutusjuhendit
Osakeste filtri kasutamine eeldab käesoleva kasutusjuhendi, 
samuti kasutatava hingamisseadme kasutusjuhendi täpset teadmist 
ja järgimist.
Osakeste filter on mõeldud kasutamiseks ainult siinkirjeldatud viisidel.

Kasutusotstarve
Osakeste filtrid moodustavad koos hingamisseadmega (nt täismaskiga) 
ühtse filterseadme. Need filterseadmed filtreerivad kandja poolt sissehinga-
tud õhust esitatud piirväärtuste raames teatud osakesed. Osakeste filtri ja 
hingamisseadme kombineerimisvõimalusi on kirjeldatud "Tabel 2: Võimali-
kud õhufiltri ja hingamisseadme kombinatsioonid".
Osakeste filtrite võimsus ja märgistus vastab standardi EN 143:2000/
A1:2006, TP TC 019/2011 ja AS/NZS 1716:2012. 
Drägeri osakeste filtrid 882 on lisaks veel EN 1827:1999 poolt lubatud ja 
märgistatud.
Drägeri osakeste filtril X-plore® 1140 P3 on lisaks Drägeri ventileeritud fil-
terseadme X-plore® 750012) heakskiit vastavalt standarditele EN 12 941 ja 

EN 12 942. Vastavaid kaitseklasse vt selle kasutusjuhendi algusest "Chart 
A".

Kasutusotstarbe piirangud
– Osakeste filtrit ei tohi kasutada kaitseks kahjulike gaaside või aurude 

vastu.
– Osakeste filtrid kaitsevad radioaktiivsete osakeste sissehingamise 

eest. Need ei kaitse aga radioaktiivsete ainete kiirguse või kiirguskah-
justuste eest.

Sümbolite selgitused

Tähelepanu! Järgige kasutusjuhendit.

Ladustatav kuni …

Ladustamistingimuste temperatuurivahemik

Ladustamistingimuste maksimaalne niiskus

R Märgistus „R“ tähendab, et standardi EN 143:2000/A1:2006 nõuetele
vastavate lisakatsetega on kindlaks tehtud, et osakeste filter sobib 
pärast aerosooliga kokkupuutumist taaskasutamiseks (kasutamine 
mitmes vahetuses).

D Dolomiiditolmu ummistumisvastane kogumistest oli edukas 
on lisaks veel EN 1827:1999.

Eeldused kasutuseks
Filterseadmete kasutamisel annavad mõõtu EN 529 ja EN 143:2000/
A1:2006 ja vastavad riiklikud eeskirjad. Filterseadme kasutaja peab olema 
välja õpetatud, sobiv ja hingamiskaitset taluv.
Järgige täpselt riiklikke eeskirju filterseadmete kasutamiseks (näiteks Sak-
samaal BGR 190, Austraalias ja Uus-Meremaal AS/NZS 1715:2009).

– Teada peavad olema keskkonnatingimused (eelkõige kahjulike ainete 
liik ja kontsentratsioon).

– Ümbritseva õhu hapnikusisaldus ei tohi langeda allapoole järgmisi piir-
väärtusi:
– 17 mahuprotsenti Euroopas, välja arvatud Hollandis, Belgias, 

Suurbritannias
– 19 mahuprotsenti Hollandis, Belgias, Suurbritannias, Austraalias, Uus-

Meremaal.
Teiste riikide puhul järgida riiklikke eeskirju!

– Ümbritseva atmosfääri hilisem muutmine tuleb igal juhul välistada.
– Filterseadmetega ei tohi siseneda õhutamata mahutitesse, kraavides-

se, kanalitesse jne.
– Kontrollige õhufiltri sobivust: Iseloomulik värv, märgistus, aegumistäht-

aeg.
– Kontrollige muu vajaliku isikukaitsevarustuse vajalikkust ja selle sobi-

vust kaitsemaskiga.
– Vigastatud õhufiltreid või vigastatud pakendis õhufiltreid mitte kasuta-

da! 
– Ärge kasutage õhufiltreid, mille kasutustähtaeg on aegunud (andmed 

leiate õhufiltrilt).
– Õhufiltrite taaskasutamisel veenduge eelnevalt, kas taaskasutamine 

on lubatud ja et allesjäänud kasutusaeg oleks piisav.
– Osakeste filtri kasutamisel radioaktiivsete ainete osakeste, 

õhuga edasikanduvate bioloogiliste tööainete ja ensüümide puhul 
kontrollige teistkordset kasutatavust. Vajadusel pöörduge Drägeri poo-
le.

Kriteeriumid filterseadmete valikuks (vastavalt Saksamaa 
direktiivile BGR 190)
Tabel 1: Filterseadmete valik

Tabel 2: Võimalikud õhufiltri ja hingamisseadme kombinatsioonid

Kasutamine
Käsitsege õhufiltreid hoolikalt: ärge raputage filtrit, ärge pillake filtrit maha 
jne! Mitte torkida õhufiltrit teravate esemetega. 
 Võtke õhufilter pakendist vahetult enne kasutamist.
 Ühendage õhufilter tihedalt hingamisseadmega.

Kasutage õhufiltreid ja hingamisseadmeid ainult nimetatud 
kombinatsioonides (vt "Tabel 2: Võimalikud õhufiltri ja 
hingamisseadme kombinatsioonid").

Kasutusaeg
Kasutusaja üldiseid piirväärtusi ei ole võimalik nimetada, sest need sõltu-
vad suurel määral välitingimustest; nt kahjuliku aine liigist ja kontsentrat-
sioonist, seadme kasutaja õhuvajadusest, õhuniiskusest ja temperatuurist.

Ladustamine
Ladustage õhufiltreid tavalise õhuniiskuse (<90% suhteline õhuniiskus), 
temperatuuri (–10 °C kuni +55 °C) ning puhta õhu tingimustes. Õhufiltreid, 
mida säilitatakse avamata originaalpakendis, võib säilitada kuupäevani, mis 
on kirjas pakendil. Kui filter pakitakse pärast kasutamist õhukindlalt, 
on esimest korda kasutatud hingamisfiltri maksimaalne ladustamisaeg 
6 kuud.
Ladustamisomadused võivad muudes tingimustes halveneda.

Käitlemine
Õhufiltrid utiliseeritakse ohtlike jäätmetena vastavalt kehtivatele kohalikele 
jäätmekäitluseeskirjadele.

Filtri antipolvere X-plore® 990 Maschere a pieno facciale Dräger 
Rd40 
(con scatola filtro 40/90):

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, valvola a boccaglio
Semifacciali Dräger
(con scatola filtro 40/90):

X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox
Semifacciali Dräger Rd90:

X-plore® 4790, X-plore® 4390

Filtri antipolvere 882 Dräger X-plore® 2100

Filtri antipolvere 670 Maschere a pieno facciale 
Dräger Rd40 
(con scatola filtro 40/100):

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, valvola a boccaglio
Semifacciali Dräger
(con scatola filtro 40/100):

X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox

NL - Gebruiksaanwijzing

7) X-plore® is een geregistreerd merk van Dräger

WAARSCHUWING

De filterapparaten mogen niet worden gebruikt als onduidelijk-
heid bestaat over de gebruiksdoeleinden of de gebruiksvoor-
waarden. Bij het gebruik de volgende aanwijzingen opvolgen. 
Anders kan dit bij de gebruiker ernstige schade aan de gezond-
heid of zelfs de dood veroorzaken.

Filterapparaat
Veelvoud  van 
de grens-
waarde1)

1) Afwijkende nationale bepalingen mogelijk; deze moeten worden 
nageleefd

Beperkingen

Half-/kwartgelaats-
masker met P2-filter

10 Niet tegen radioactieve stof-
fen, in de lucht aanwezige 
biologische stoffen die zijn 
ingeschaald in risicogroep 3 
en enzymen

Volgelaatsmasker of 
mondstukgarnituur 
met P2-filter

15

Half-/kwartgelaats-
masker met P3-filter

30 Voor Australië en Nieuw-
Zeeland (SAI Global) geldt: 
P3-filters bieden uitsluitend 
in combinatie met volgelaats-
maskers een P3-bescher-
ming. Met halfgelaatsmas-
kers bieden ze een 
bescherming, zoals P2-fil-
ters zonder beperking aan 
het gebruik.

Volgelaatsmasker of 
mondstukgarnituur 
met P3-filter

400

Ademfilter Aansluiting van het ademfilter

Ademfilters met schroefdraadaans-
luiting volgens EN 148 deel 1 van 

de reeksvariant X-plore® 1140 

Dräger volgelaatsmasker Rd40:

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, ventielmondstuk
Dräger halfgelaatsmasker Rd40:

X-plore® 4740, X-plore® 4340

Filtri di protezione respiratoria Facciale

-10C

+55C

<90%

!

Deeltjesfilter X-plore® 990 Dräger volgelaatsmaskers Rd40 
(met filterbox 40/90):

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, ventielmondstuk
Dräger halfgelaatsmaskers
(met filterbox 40/90):

X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox
Dräger halfgelaatsmasker Rd90:

X-plore® 4790, X-plore® 4390

Deeltjesfilter 882 Dräger X-plore® 2100

Deeltjesfilter 670 Dräger volgelaatsmaskers Rd40 
(met filterbox 40/100):

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, ventielmondstuk
Dräger halfgelaatsmaskers
(met filterbox 40/100):

X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox

DA - Brugsanvisning

8) X-plore® er et registreret varemærke tilhørende Dräger

ADVARSEL

Filtermasken må ikke anvendes ved uafklarede anvendelses-
formål eller anvendelsesbetingelser. Ved brugen skal følgende 
henvisninger overholdes. 
I modsat fald kan det have alvorlige helbredsskader for brugeren 
eller endda døden til følge.

Filtermaske
Multiplum af
grænsevær-
dien1)

1) Nationale regler kan afvige, og disse skal overholdes

Indskrænkninger

Halv-/kvartmaske 
med P2-filter

10 Ikke mod radioaktive stoffer, 
luftbårne biologiske agenser 
med placering i risikogruppe 3 
og enzymerHelmaske eller 

mundstykkegarni-
tur med P2-filter

15

Halv-/kvartmaske 
med P3-filter

30 For Australien og New Zea-
land (SAI Global) gælder: P3-
filtre giver kun P3-beskyttelse i 
kombination med helmasker. 
Med halvmasker beskytter de 
ligesom P2-filtre uden anven-
delsesbegrænsning.

Helmaske eller 
mundstykkegarni-
tur med P3-filter

400

Åndedrætsfilter Åndedrætstilslutning

Åndedrætsfilter med skruegevind-
tilslutning i henhold til EN 148 del 1 

fra serien X-plore® 1140 

Dräger-helmasker Rd40:

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, ventilmundstykke
Dräger-halvmasker Rd40:

X-plore® 4740, X-plore® 4340

Partikelfiltre X-plore® 990 Dräger-helmasker Rd40 
(med Filterbox 40/90):

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, ventilmundstykke

Dräger-halvmasker
(med Filterbox 40/90):

X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox

Dräger-halvmasker Rd90:

X-plore® 4790, X-plore® 4390

Partikelfiltre 882 Dräger X-plore® 2100

Ademfilter Aansluiting van het ademfilter

-10C

+55C

<90%

!

Partikelfiltre 670 Dräger-helmasker Rd40 
(med Filterbox 40/100):

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, ventilmundstykke

Dräger-halvmasker
(med Filterbox 40/100):

X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox

FI - Käyttöohje

9) X-plore® on Drägerin rekisteröimä tavaramerkki

VAROITUS

Suodatinsuojainta ei tule käyttää, jos sen käyttötarkoituksesta tai 
käyttöolosuhteista on epäselvyyttä. Käytettäessä on on otettava 
huomioon seuraavat ohjeet. 
Muussa tapauksessa käyttö saattaa aiheuttaa vakavia terveydel-
lisiä vahinkoja tai johtaa jopa kuolemaan.

Suodatinsuojain Raja-arvo
moninkertaisena1)

1) Poikkeavat maakohtaiset säädökset mahdollisia; niitä on noudatettava

Rajoitukset

Puoli-/neljäsosa-
naamari P2-
suodattimin

10 ei radioaktiivisten ainei-
den, ilmassa kulkeutuvien, 
biologisten vaaraluokan 3 
aineiden eikä entsyymien 
suodattamiseenKokonaamari tai 

suukappale P2-
suodattimin

15

Puoli-/neljäsosa-
naamari P3-
suodattimin

30 Australiassa ja Uudessa-
Seelannissa (SAI Global): 
P3-suodattimet tarjoavat 
P3-suojan vain yhdessä 
kokonaamarien kanssa. 
Puolinaamareilla ne tarjoa-
vat P2-suodattimen kal-
taisen suojan ilman 
käyttörajoitusta.

Kokonaamari tai 
suukappale P3-
suodattimin

400

Hengityssuodatin Kasvo-osa

Valmistussarjan X-plore® 1140 
hengityssuodatin, jossa kierreli-
itäntä EN 148 osan 1 mukaisesti 

Dräger-kokonaamarit Rd40:

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, venttiilisuukappale
Dräger-puolinaamarit Rd40:

X-plore® 4740, X-plore® 4340

Hiukkassuodatin X-plore® 990 Dräger-kokonaamarit Rd40 
(ja suodatinrasia 40/90):

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, venttiilisuukappale
Dräger-puolinaamarit
(ja suodatinrasia 40/90):

X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox
Dräger-puolinaamarit Rd90:

X-plore® 4790, X-plore® 4390

Hiukkassuodatin 882 Dräger X-plore® 2100

Hiukkassuodatin 670 Dräger-kokonaamarit Rd40 
(ja suodatinrasia 40/100):

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, venttiilisuukappale
Dräger-puolinaamarit
(ja suodatinrasia 40/100):

X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox

Åndedrætsfilter Åndedrætstilslutning

-10C

+55C

<90%

!

NO - Bruksanvisning

10) X-plore® er et registrert varemerke for Dräger

ADVARSEL

Filterapparater skal ikke brukes ved uklarhet av bruksformål eller 
innsatsbetingelser. Ved bruk, følg disse anvisningene. 
Ellers kan bruken føre til store helseskader for brukeren, eller til 
død.

Filterapparat Multipla av
grenseverdien1)

1) Avvikende nasjonale regelverk mulig. Disse må overholdes

Begrensninger

Halv-/kvartmaske 
med P2-filter

10 ikke mot radioaktive stoffer, 
luftbårne biologiske virkestof-
fer i risikogruppe 3 eller enzy-
merHelmaske eller 

munnstykkesett 
med P2-filter

15

Halv-/kvartmaske 
med P3-filter

30 For Australia og New Zealand 
(SAI Global) gjelder: P3-filter 
vil kun i kombinasjon med hel-
maske gi P3-beskyttelse. Med 
halvmaske gir de beskyttelse 
som P2-filter uten begrensnin-
ger i bruken.

Helmaske eller 
munnstykkesett 
med P3-filter

400

Pustefilter Pustetilkopling

Pustefilter med skrugjenge-tilkop-
ling iht. EN 148 del 1 

i serien X-plore® 1140 

Dräger-helmaske Rd40:

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, ventilmunnstykke
Dräger-halvmasker Rd40:

X-plore® 4740, X-plore® 4340

Partikkelfilter X-plore® 990 Dräger-helmasker Rd40 
(med Filterbox 40/90):

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, ventilmunnstykke
Dräger-halvmasker
(med Filterbox 40/90):

X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox
Dräger-halvmasker Rd90:

X-plore® 4790, X-plore® 4390

Partikkelfilter 882 Dräger X-plore® 2100

Partikkelfilter 670 Dräger-helmasker Rd40 
(med Filterbox 40/100):

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, ventilmunnstykke
Dräger-halvmasker
(med Filterbox 40/100):

X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox

-10C

+55C

<90%

!

SV - Bruksanvisning

11) X-plore® är ett registrerat varumärke som tillhör Dräger

VARNING

Använd inte filterapparater vid oklarheter om användningssyftet 
eller användningsförhållandet. Vid användning ska följande 
anvisningar beaktas. 
I annat fall kan det leda till att användaren råkar ut för allvarliga 
hälsoskador eller dödsfall.

Filterapparat Multipel av
gränsvärden1)

1) Avvikande nationella regler kan förekomma; dessa ska följas

Begränsningar

Halv-/kvartsmask 
med P2-filter

10 Ej mot radioaktiva ämnen, luft-
burna biologiska arbetsäm-
nen med indelning i riskgrupp 
3 och enzymerHelmask eller 

munstycksgarnityr 
med P2-filter

15

Halv-/kvartsmask 
med P3-filter

30 För Australien och Nya Zee-
land (SAI Global) gäller: P3-fil-
ter ger endast skydd mot P3 i 
kombination med helmasker. 
Med halvmasker ger de 
samma skydd som P2-filter 
utan begränsad användning.

Helmask eller 
munstycksgarnityr 
med P3-filter

400

Andningsfilter Andningsanslutning

Andningsfilter med skruvgängad 
anslutning enligt EN 148 del 1 

ur serien X-plore® 1140 

Dräger helmasker Rd40:

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, ventilmunstycke
Dräger halvmasker Rd40:

X-plore® 4740, X-plore® 4340

Partikelfilter X-plore® 990 Dräger-helmasker Rd40 
(med filterbox 40/90):

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, ventilmunstycke
Dräger halvmasker
(med filterbox 40/90):

X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox
Dräger halvmasker Rd90:

X-plore® 4790, X-plore® 4390,

Partikelfilter 882 Dräger X-plore® 2100

Partikelfilter 670 Dräger-helmasker Rd40 
(med filterbox 40/100):

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, ventilmunstycke
Dräger-halvmasker
(med filterbox 40/100):

X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox

ET - Kasutusjuhend

-10C

+55C

<90%

!

12) X-plore® Drägeri registreeritud kaubamärk

HOIATUS

Kui kasutusotstarbe ja kasutustingimuste suhtes on kahtlusi, ei 
tohi filterseadet kasutada. Kasutamisel järgige järgmisi juhiseid. 
Vastasel juhul on oht kasutaja tervisekahjustuste või surmavate 
vigastuste tekkeks.

Filterseade Piirväärtuse
korrutis1)

1) Võimalikud on erinevused riiklikes eeskirjades - järgige riiklikke 
eeskirju

Piirangud

P2 filtriga pool-/nel-
jandikmask

10 Ei ole mõeldud radioaktiivse-
tele ainetele, õhuga edasikan-
duvatele riskigruppi 3 kuuluva-
tele bioloogilistele tööainetele 
ja ensüümidele

P2-filtriga täismask 
või suuosa kate

15

P3-filtriga pool-/nel-
jandikmask

30 Austraalias ja Uus- Meremaal 
(SAI Global) kehtib: P3-filtrid 
pakuvad P3-kaitset vaid täis-
maskidega kombineeritult. 
Poolmaskidega pakuvad need 
sama kaitset nagu ilma kasu-
tuspiiranguteta P2-filtrid.

P3-filtriga täismask 
või suuosa kate

400

Õhufilter Hingamisseade

Keermeühendusega õhufilter 
vastavalt standardile EN 148 Osa 1 

X-plore® 1140 seeria õhufiltrid 

Drägeri täismaskid Rd40:

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, ventileeritud suuosa
Drägeri poolmaskid Rd40:

X-plore® 4740, X-plore® 4340

Osakeste filter X-plore® 990 Drägeri täismaskid Rd40 
(filterkarbiga 40/90):

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, ventileeritud suuosa
Drägeri poolmaskid
(filterkarbiga 40/90):

X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox
Drägeri poolmaskid Rd90:

X-plore® 4790, X-plore® 4390

Osakeste filter 882 Dräger X-plore® 2100

Osakeste filter 670 Drägeri täismaskid Rd40 
(filterkarbiga 40/100):

X-plore® 6000, FPS 7000, Pano-
rama Nova, ventileeritud suuosa
Dräger poolmaskid
(filterkarbiga 40/100):

X-plore® 4740, X-plore® 4340, 
Combitox

-10C

+55C

<90%

!


